
Informationen zum Datenschutz im Zusammenhang mit Online-Meetings, Telefonkon-
ferenzen und Webinaren via „Microsoft Teams“ nach Art. 13 und Art. 14 Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO)

Datenschutzinformationen

Gemäß den Vorgaben des Art. 13 und Art. 14 Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) informieren wir Sie hiermit über die Verarbeitung 
von personenbezogenen Daten durch die Stadtwerke Saarlouis GmbH 
(nachfolgend SW SLS) im Zusammenhang mit Online-Meetings, Tele-
fonkonferenzen und Webinare via „Microsoft Teams“ und Ihre dies-
bezüglichen Rechte. Um zu gewährleisten, dass Sie in vollem Umfang 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch uns infor-
miert sind, nehmen Sie bitte nachstehende Informationen zur Kenntnis. 

Aus Gründen der einfacheren Lesbarkeit wird im Folgenden nur die 
männliche Form z.B. „Kunde“ verwendet. Es sind stets Personen männ-
lichen/weiblichen/diversen Geschlechts gleichermaßen gemeint.

1.	 Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 

Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO für die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten im Sinne der datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen ist: 
 
Stadtwerke Saarlouis GmbH
Holtzendorffer Straße 12
66740 Saarlouis
Telefon: +49 6831 9596-333 

Soweit Sie die Internetseite von „Microsoft Teams“ aufrufen, ist der An-
bieter von „Microsoft Teams“ für die Datenverarbeitung verantwortlich. 
Ein Aufruf der Internetseite ist für die Nutzung von „Microsoft Teams“ 
jedoch nur erforderlich, um sich die Software für die Nutzung von „Mic-
rosoft Teams“ herunterzuladen.
 
Wenn Sie die „Microsoft Teams“-App nicht nutzen wollen oder können, 
können Sie „Microsoft Teams“ auch über Ihren Browser nutzten. Der 
Dienst wird dann insoweit über die Internetseite von „Microsoft Teams“ 
erbracht.

2.	 Kontaktdaten unserer Datenschutzbeauftragten

Die Datenschutzbeauftragte der SW SLS ist: 

Frau Iris Schröder
Assessment Safety Consulting GmbH
Ulmenstraße 8
66740 Saarlouis
E-Mail: datenschutz@swsls.de
Telefon: +49 6831 1658-181

3.	 Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Wir nutzen das Tool „Microsoft Teams“, um Telefonkonferenzen, On-
line-Meetings, Videokonferenzen und/oder Webinare durchzuführen 
(nachfolgend: „Online-Meetings“).

Wir verarbeiten Ihre Daten ausschließlich dann, wenn die Verarbeitung 
gesetzlich erlaubt ist oder wir Ihre Einwilligung zur Datenverarbeitung 
erhalten haben. Die Verarbeitung Ihrer Daten erfolgt stets im Einklang 
mit den datenschutzrechtlichen Bestimmungen, insbesondere den Be-
stimmungen der DSGVO und dem Bundesdaten-schutzgesetz (BDSG).
Wir setzen Microsoft Teams zwecks Vertragserfüllung (Anbahnung, 
Durchführung und Beendigung eines Beschäftigungsverhältnisses bzw. 
einer Geschäftsbeziehung) ein. Rechtsgrundlage hierfür ist Art. 6 Abs.1 
lit. b) DSGVO, § 88 DSGVO und § 26 des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG). 

Des Weiteren dient der Einsatz von Microsoft Teams der allgemeinen 
Vereinfachung und Beschleunigung der effektiven Kommunikation mit 

uns. Diese Verarbeitung zur Wahrung berechtigter Interessen von uns 
oder Dritten erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO.

4.	 Kategorien personenbezogener Daten
 
Bei der Nutzung von „Microsoft Teams“ werden verschiedene Daten-
arten verarbeitet. Der Umfang der Daten hängt dabei auch davon ab, 
welche Daten Sie vor bzw. während der Teilnahme an einem Online-
Meeting bekanntgeben.

Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 

•	 Angaben zum Benutzer (wenn diese personenbezogen angegeben 
werden): z. B. Anzeigename (Display-Name), ggf. E-Mail-Adresse, 
Profilbild (optional), bevorzugte Sprache

•	 Meeting-Metadaten: z. B. Datum, Uhrzeit, Meeting-ID, Telefonnum-
mern, Ort

•	 Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit, in 
einem Online-Meeting die Chatfunktion zu nutzen. Insoweit werden 
die von Ihnen gemachten Texteingaben verarbeitet, um diese im 
Online-Meeting anzuzeigen. Um die Anzeige von Video und die 
Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden entsprechend 
während der Dauer des Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres 
Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera des Endgeräts 
verarbeitet. Sie können die Kamera oder das Mikrofon jederzeit 
selbst über die „Microsoft Teams“-Applikationen abschalten bzw. 
stummstellen.

•	 Telemetriedaten: dies umfasst Diagnosedaten im Zusammenhang 
mit der Dienstnutzung einschließlich der Übertragungsqualität. 
Diese Daten dienen der Problembehandlung, der Sicherung und 
Aktualisierung des technischen Dienstes und deren Überwachung; 
und

•	 Personalisierung des Hintergrundes und gemeinsame Nutzung von 
Inhalten: jeder Teilnehmer von Online-Konferenzen hat auf freiwil-
liger Basis die Möglichkeit, seinen Hintergrund zu personalisieren, 
indem er Bilder, Grafiken, etc. hochlädt. Diese Funktion besteht 
nicht dazu, Daten zu sammeln. Ferner dient Teams nicht dazu, wäh-
rend einer Online-Konferenz Inhalte weiterzugeben, die besondere 
Datenkategorien enthalten (z. B. Gesundheitsdaten, Daten über 
religiöse Präferenzen, etc.) 

Durch unsere Microsoft Teams-Einstellungen erfolgen grundsätzlich 
keine Audio- und Videoaufnahmen von unseren Online-Konferenzen. 
Ebenfalls sind Transkriptionen, Live-Untertitel und Freigabe des stati-
schen oder des Live-Standortes deaktiviert.

5.	 Empfänger der Daten 

Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an Microsoft Teams 
verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, 
sofern sie nicht gerade zur Weitergabe bestimmt sind.

Microsoft Teams ist ein Microsoft Office 365 Dienst. Dabei handelt es 
sich um eine Produktivitäts-, Kollaborations- und Austauschplattform. 
Microsoft Office 365 ist eine Software des Unternehmens  

Microsoft Ireland Operations Limited („Microsoft“ genannt)
One Microsoft Place, South County Business Park
Leopardstown
Dublin 18
D18 P521 Irland

und ist Teil der Cloud-Anwendung Microsoft Office 365, für welches ein 
Nutzerkonto erstellt werden muss.
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Die Datenverarbeitung mit Microsoft Office 365 erfolgt auf Servern in 
Rechenzentren in der EU. Hierzu haben wir mit Microsoft eine Auftrags-
verarbeitungsvereinbarung gemäß Art. 28 DSGVO abgeschlossen.

6.	 Übermittlung in ein Drittland 

Eine Datenverarbeitung in einem Drittland außerhalb der Europäischen 
Union erfolgt grundsätzlich nicht, da wir den Speicherort auf Rechen-
zentren in der Europäischen Union beschränkt haben. Es ist jedoch 
nicht ausgeschlossen, dass im Einzelfall die mit Microsoft verbundenen 
Unternehmen außerhalb der EU Zugriff (sog. Drittländer) auf die Daten 
bekommen. Solche Drittlandsübermittlungen sind nur möglich, wenn ein 
Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt, der Verant-
wortliche oder der Auftragsverarbeiter geeignete Garantien zum Schutz 
der personenbezogenen Daten vorgesehen hat oder eine der Ausnah-
men des Art. 49 DSGVO greift. Die Europäische Kommission hat am 
10.07.2023 einen Angemessenheitsbeschluss (EU-U.S. Data Privacy 
Framework - DPF) für Übermittlungen personenbezogener Daten aus 
der EU an Unternehmen in den USA erlassen. Dies bedeutet, dass ab 
diesem Zeitpunkt Daten von Unternehmen in der EU an unter den An-
gemessenheitsbeschluss fallende Unternehmen in den USA ohne wei-
tere zusätzliche Garantien erfolgen können. Dieser Angemessenheits-
beschluss findet nur dann Anwendung, wenn sich der entsprechende 
Empfänger von Daten in den USA im Rahmen einer Selbstzertifizierung 
dem DPF und den damit einhergehenden Datenschutzverpflichtungen 
unterworfen hat. In diesen Fällen gilt eine entsprechende Übermittlung 
von Daten an diesen Empfänger als sicher. Microsoft verfügt über eine 
Zertifizierung, welche hier

https://www.dataprivacyframework.gov/s/participant-search/participant-
detail?id=a2zt0000000KzNaAAK&status=Active

zu finden ist. Obwohl keine weiteren Maßnahmen erforderlich sind, so 
haben wir mit Microsoft zusätzlich die sog. Standardvertragsklauseln 
im Rahmen des Auftragsverarbeitungsvertrages abgeschlossen. Diese 
stellen eine weitere Garantie für Drittlandsübermittlung dar.

7.	 Dauer der Datenspeicherung 

Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein 
Erfordernis für eine weitere Speicherung besteht. Ein Erfordernis kann 
insbesondere dann bestehen, wenn die Daten noch benötigt werden, 
um vertragliche Leistungen zur erfüllen, Gewährleistungs- und ggf. 
Garantieansprüche prüfen und gewähren oder abwehren zu können. Im 
Falle von gesetzlichen Aufbewahrungspflichten kommt eine Löschung 
erst nach Ablauf der jeweiligen Aufbewahrungspflicht in Betracht.

Die unmittelbar von uns über Microsoft Teams erfassten Daten werden 
von unseren Systemen gelöscht, sobald Sie uns zur Löschung auf-
fordern, Ihre Einwilligung zur Speicherung widerrufen oder der Zweck 
für die Speicherung entfällt. Gespeicherte Cookies verbleiben auf Ihrem 
Endgerät, bis Sie sie löschen. 

8.	 Ihre Rechte 

Ihnen stehen nach der DSGVO im Hinblick auf die von Ihnen zur Ver-
fügung gestellten personenbezogenen Daten die folgenden Rechte zu:

a.	 Recht auf Auskunft (Art.15 DSGVO) 

Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob für Sie 
betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der 
Fall, so haben Sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezo-
genen Daten und auf die in Art. 15 DSGVO im Einzelnen aufgeführten 
Informationen.

b.	 Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO)
 
Sie haben das Recht, unverzüglich die Berichtigung Sie betreffender 
unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (Art. 16 
DSGVO).

c.	 Recht auf Löschung (Art. 17 DSGVO)
 
Sie haben das Recht, zu verlangen, dass Sie betreffende personen-
bezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in Art. 
17 DSGVO im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B., wenn die 
Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt werden und die 
gesetzlichen Aufbewahrungs- und Archivvorschriften einer Löschung 

nicht entgegenstehen. 

d.	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)
 
Sie haben das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung zu verlan-
gen, wenn eine der in Art. 18 DSGVO aufgeführten Voraussetzungen 
gegeben ist, z. B., wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung einge-
legt haben, für die Dauer der Prüfung, ob dem Widerspruch stattgege-
ben werden kann.

e.	 Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)

Sie haben gemäß § 20 DSGVO das Recht, die uns aufgrund Ihrer Ein-
willigung freiwillig zur Verfügung gestellten und elektronisch verarbei-
teten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten, sodass Sie diese Daten einem anderen Verantwort-
lichen zur Verfügung stellen können.

9.	 Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DSGVO)

Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung 
erfolgt, sind Sie nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO berechtigt, die Einwilligung 
in die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu wider-
rufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft wirkt. 
Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind, sind davon nicht 
betroffen. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die 
Erfüllung gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum 
aufbewahren müssen.

a.	 Kontaktdaten für die Inanspruchnahmen der Rechte
 
Die Rechte zum Datenschutz können ohne Entstehung von Kosten 
jederzeit wahrgenommen werden. Möchten Sie diese Rechte geltend 
machen, so richten Sie Ihre Anfrage bitte per E-Mail oder per Post unter 
eindeutiger Identifizierung Ihrer Person an die unter Ziffer 2 genannte 
Adresse oder an die E-Mail-Adresse datenschutz(at)swsls.de.

10.	Widerspruchsrecht

Widerspruchsrecht
Sie haben gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO das Recht, aus Gründen, die 
sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die Ver-
arbeitung Sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von 
Art. 6 Abs. 1 e DSGVO (Datenverarbeitung im öffentlichen Interesse) 
oder aufgrund Art. 6 Abs.1 f DSGVO (Datenverarbeitung zur Wahrung 
eines berechtigten Interesses) erfolgt, Widerspruch einzulegen. Im Falle 
Ihres Widerspruchs verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten 
nicht mehr, es sei denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe 
für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, Rechte und Frei-
heiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen.
 

11.	 Beschwerderecht (Art. 77 DSGVO)
 
Weiterhin besteht unabhängig von anderen verwaltungsrechtlichen 
und/oder gerichtlichen Rechtsbehelfen ein Beschwerderecht bei der 
Aufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO, wenn Sie der Ansicht sind, dass 
die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
erfolgt. Die für das Saarland zuständige Aufsichtsbehörde ist:  

Unabhängiges Datenschutzzentrum Saarland
Fritz-Dobisch-Str. 12
66111 Saarbrücken
E-Mail: poststelle@datenschutz.saarland.de 
Tel: +49 681 / 9 47 81-0
Fax: +49 681/ 9 47 81-29

12.	Erforderlichkeit der Bereitstellung personen- 
bezogener Daten/Profiling

Das Bereitstellen Ihrer personenbezogenen Daten im Rahmen von On-
line-Meetings über Teams ist keine gesetzliche Anforderung und erfolgt 
freiwillig. Dies bedeutet, dass Sie nicht dazu verpflichtet sind, uns Ihre 
personenbezogenen Daten bereitzustellen. 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung i.S.d. Art. 22 DSGVO kommt 
nicht zum Einsatz.
 
Stand: August 2025
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